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Weihnachtsgedauken

I nter allen alten Festen gibt Weihnachten zu den
eindringlichsten und innigsten Gedankenverbindungen
Anlaß Es liegt ein gewisses heiliges und feierliches
Gefühl darin welches sich in unsre gesellschaftliche
Fröhlichkeit mischt und den Geist zu ein m geheiligter
und erhöhterein Genusse erhebt Die Kirchentexle sind
in dieser Zeit besonders zart und begeisternd Sie be
ziehen sich auf die herrlichen Erzählungen von der Ent
stehung unsers Glaubens und dem Auftreten der Hirten
in Palästina welche die Ankündigung desselben beglei
teten Sie nahmen während des Advents allmälig an
Inbrunst und Erhebung zu bis sie an dem Morgen
welcher den Menschen Friede und Glückseligkeit brach
te in vollem Jubel auebrechen Ich kenne kaum eine
größere Wirkung welche die Musik auf daS Gefühl
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hervorbringt als die einer Weihnachtsmusik welche
von einem wohlbesetztenChor und von der tönenden Or
gel aufgeführt wird und welche jeden Winkel des Got
teshauses mit steigendem Wohllaut erfüllt

Nicht immer aber ist dies Fest nur ein Fest der
ruhigen Freude gewesen Im Mittelalter herrschten
in diesen Tagen überall zwar auch Beschenkungen
aber daneben auch Tänze Gelage Auszüge Verklei
dungen muthwillige Streiche Neckereien nicht sei
ten bis zum Blutvergießen Der Rath zn Braunschweig
erlaubte den Schauteufeln Sckow Düvelen die
verkleidet haufenweise durch die Straßen zogen und
das Volk belustigten die zeitgemäße Tollheit solange
sie Niemand verletzte Damit er sich aber dessen ver
sicherte mußte der Schaffner ober Unternehmer
jeder Rotte zehn Mark als Bürgschaft dafür nie
verlegen daß kein Unfug getrieben würde keine Be
leidigung vorfiele und die lustigen Gesellen nicht in
die Kirchen drängen selbst nicht die Kirchhöfe beträ
ten Weniger Nachsicht bewies der Regensburger
Rath Keine Verkleidungen und Masken wollte er
zugeben bloß Kinder unter zwölf Jahren sollten dazu
die Erlaubniß haben kein Erwachsener sollte sich auch
in den Weihnachtstagen zu Pferde in der Stadt sehen
lassen mit Ausnahme der Knechte die den Kindern
zur Aufsicht mitgegeben würden An einem der Weih
nachtstage bewegte das Narrenfest die ganze Stadt
und umliegende Gegend Da hatten die jungen Män
ner welche sich dem geistlichen Stande widmeten daS
Recht die heuchlerische Larve der Sittsamkeit und
Züchtigkeit abzulegen und öffentlich auszuschweifen
Einer von ihnen als Bischof verkleidet ward von
dem trunknen bewaffneten Schwärm der Uebrigen im
tobenden Zuge zu Pferde eingeholt und durch die Stadt
geführt Menschen wurden dabei angefallen und ge

Ordnungsbuch dcS Rath zu Braunschweia vom I 1410
in Leibniz Script vrunov 1 IN p 481



Zwei und fünfzigstes Stück 179S
mißhandelt zuweilen todtgeschlagen Hüuser zerstört
Viehställe gestürmt und das Vieh fortgeschleppt Den
Aufwand dabei bestritt man aus den Geldern die man
von den neu eingetretenen Stiftsgeistlichen erpreßte
Sehnliche Ausgelassenheiten gehörten zu den allgemein
sten und beliebtesten des zwölften dreizehnten und vier
zehnten Jahrhunderts gegen die wiederholte Kirchen
gesetze nichts ausrichteten

Unter uns aber sind diese Zeiten darum ungemein
schön daß dies Fest zugleich zu einer Veranlassung
geworden ist welche die Familienkreise vereinigt wo
die Kinder der Familien welche in das Leben hinaus
verschlagen worden sind wiederum sich um den väter
lichen Heerd vereinigen und sich unter dem liebevollen
Andenken der Kindheit neu zu lieben anfangen

Es liegt schon in der Jahreszeit selbst etwas das
dem Weihnachtsfeste einen Reiz verleiht Mitten im
Winter während die Oede der Landschaft und die frühe
Dunkelheit der Zage unsre Wanderungen beschränken
halten sie uns auch ab umherzustreifen Unsre Ge
danken drängen sich mehr zusammen der Reiz der
Geselligkeit wird fühlbarer das Herz erweitert sich
sobald es das Zimmer betritt welches mit der Glut
und Wärme des abendlichen Feuers erfüllt ist mit
einem Worte wir schöpfen in der allgemeinen Erstar
rung der Natur unser Vergnügen aus dem Born des
lebendigen Wohlwollens der in der stillen Tiefe des
Herzens verborgen liegt und den reinen Stoff häuSli
licher Glückseligkeit gewährt Denn die Wahrheit
jener schönen Worte welche Goethe in seiner Jphigenia
dem edlen Taurer Fürsten Thoas in den Mund ge
legt hat

Der ist am Glücklichsten er sei
Ein König oder ein Geringer dem
In seinem Hause mohlbereitet ist

G em ein er Geschichte der Stadt RegexSburg I Z57
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kann nicht tiefer empfunden werden als gerade zu
Weihnachten Wer sich aber finster von dem Anblicke
der Glückseligkeit seiner Mitmenschen abwenden und
düster in seiner Einsamkeit dasitzen kann wenn Alles
um ihn her fröhlich ist mag wohl Augenblicke haben
in denen er sich sehr erhaben und selbst zufrieden wähnt
ober er entbehrt ganz des geistigen geselligen Mitge
fühls welches den Reiz eines fröhlichen Weih

nachtens ausmacht b
Empfehlung eines Historisch Geographischen

Atlas
Der jetzt so verbreiteten Neigung für Geschichte und

Geographie kömmt der Historisch Geographi
sche Atlas des Hauptmanns R von Wedell
auf das Beste zu Hülfe Im Plane dem nüt großer
Sorgfalt und Gelehrsamkeit ausgearbeiteten Atlas des
Bayerischen Hauptmanns v Spruner ähnlich ist
der des PreußischenHauprmanns mehr für Real und
höhere Bürgerschulen Gymnasien und Militair Bil
dungsanstalten berechnet Er enthält bis jetzt fünf
Lieferungen jede mit fünf großen Karten Pr 1
Thlr welche durch Genauigkeit der Zeichnung Rein
heit und Zartheit des Stichs so wie durch zweckmä
ßige Vertheilung des geographischen und historischen
Materials auf den einzelnen Tafeln sehr vortheilhaft
in das Auge fallen Die Veränderungen der einzelnen
Reiche in den verschiedenen Jahrhunderten oder Zeit
abschnitten sind auf größern oder kleinern Karten über
sichtlich dargestellt von denen namentlich die letzteren
oft ein weit anschaulicheres Bild geben als zu allgemein
gehaltene Karten wie man sich z B aus den Blät
tern welche die Jahre 1739 1813 1813 1846
China von 96S 1279 oder das Plateau von Mexico

Verlag von Alex Dunker in Berlin
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darstellen überzeugen kann Ferner sind den wech
selnden Erdansichten den Entdeckungereisen den kirch
lichen Eintheilunacn des Mittelalters den religiösen
Verhältnissen im TürkifchenReiche den Gebietsverände
rungen im dreißigjährigen Kriege u dgl m eigne Blät
ter oder Blältchen gewidmet und Gegenstände welche
man sonst in unsern Atlanten vergeblich zu suchen pflegt
wie die Besitzungen des deutschen Ordens nackBalleien
das ehemalige Königreich Westphalen die Reiche der
Kreuzfahrer und ähnliche überall mit gewissenhafter
Benutzung des Raums veranschaulicht worden End
lich fehlen auch die Pläne wichtiger Schlachten
Feldzüge Belagerungen und die Angaben der Han
delswege nicht die historischen Erklärungen und ge
nealogischen Uebersichten sind so angebracht daß sie
selbst da wo dieKarte beim erstenAnblick voll erscheint
die Beschauer nicht verwirren die beii jeder Liefe
rung befindlichen Vorbemerkungen unterstützen die Be
nutzung der Karten In allen diesen und andern Be
ziehungen ist das Werk des Herrn v Wedelt vollkom
men der Empfehlung würdig mit welcher der Con
sistorialrath Pi schon ein in diesen Fächern durch
Lehre und Schrift wohl erfahrner Mann dasselbe aus
gestattet hat Die noch fehlende sechste Lieferung wird

demnächst erscheinen b

Chronik der Stadt Halle

Berichtigung der Predigtanzeige S 1787

Zu St Ulrich Am 2 Weihnachtsfeiertage um
9 Uhr letzte Predigt deS Herrn Hülfsprediger Ger
ing n n Um 2 Uhr Herr OberdiaconuS Lauer
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Geborne Betrauere Gestorbene in Hall
Oclbr Novbr Decbr 1847

a Geborne
Marienparochie Den 10 Ottbr dem Schauspiel

Direktor Nachtigall eine Tochter Elisabeth Gugenie
Hedwig Nr 1485 Den 29 dem Schuhmacher
meister Zvenzau eine T Auguste Marie Nr 82
Dem praktischen Arzt Ui Raffer eine T Marga
rethe Clara Nr 74 Den 1l Nov dem Bäcker
meister Iäckel ein S August Carl Nr 196
Den 28 dem Handarbeiter Dohle eine T Friederike
Rosine Elisabeth Nr 2164 Den 1 Dec dem
Böttchermeister Otto eine T LouiseEmilie Nr 982
Den 3 dem Schneidermeister Lehmann eineT Zda
Friederike Marie Dorothee Nr 74S Den 5 ein
unehel S Nr 1043 Den 13 dem Schönfärber
Mäller ein S todtgeb Nr 748

UlrichSparochie Den28 Oct dem Kaufmann und
Rittergutsbesitzer Llärhe eine T Gabriele Hertha
Zohanne Nr 456 Den 3 Nov dem Böttcher
meister Reller ZwillingStöchter Zohanne Marie und
Amalie Friederike Nr 427 Den 16 dem Oeko
nomen Lehmann einS Max Otto Nr 1634
Den 26 dem Tischlermeister Börner eine T Clara
Nr 288 Den 30 dem Droschkenkutscher Hude

mann ine T Caroline Sophie Friederike Nr 1S6S
Den 7 Dec dem Victualienhändler Reller ein Sohn
Friedrich Wilhelm Theodor Nr 1598 Den 8
dem Stärkefabrikant Brandt eine Tochter Anna
Nr 1608

Moritzparochie Den 4 Novbr dem Stellmacher
Förster ein S Johann Carl Nr 626 Den 6
dem Gastwirth Schulze ein Sohn Heinrich Ferdinand
Nr 6St Den 26 dem Handarbeiter tvalrher

ein S August Friedrich Nr 634 Den 26
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dem Gärtner Tiey eine T Amalie Wilhelmin Zda
Nr 2188 Den 1 Decbr ein unehel Sohn
Nr 692 Den 8 dem Steinhauer Rämpfer eine
T Johanne Therese Nr 2107 Den 12 dem
Handarbeiter Rinzel ein S Gottfried Andreas August

iNr 631

Domkirche Den 9 Novbr dem Polizei Sergeant
Voigr ein S Christoph Carl Hugo Nr 363

Katholische Kirche Den 24 Oct ein unehel S
Nr 10Z7 Den 18 Nov dem Invaliden Unter

officier Gefangenwärter Hempel ein S Heinrich
Ferdinand Nr 160 Den 23 dem Nagelschmidt
meister IVeiß eine T Anna FelicitaS Amalie Nr 772

Neumarkt Den 16 Nov dem Kattundrucker Risse
eine T Marie Elisabeth Nr 1260 Den 28
dem Zimmermann Puye eine T Rosine Wilhelmine
Emilie Marie Nr 1244 Den 3 Decbr dem
Bäckermeister Roch ein S Friedrich Ernst Reinhold
Nr 1131

Glaucha Den 21 Nov dem Schneidermeister Sät
tig eine T Sophie Therese Anna Nr 2014
Den 22 dem Tischlermeister Roch ein S Gottfried
Carl Nr 1934 Den 27 dem Tischlermeister
Elfte ein S Friedrich Reinhold Nr 1716
Den 29 dem Stellmachermeister Gollasch Zwillinge
Louise und Neinhold Nr 1718 Den 8 Dec dem
Maurer Diey ein Sohn Friedrich Gottlob Hermann
Nr 1973 Den 14 dem Handarbeiter Voigt

eine T Christiane Dorothee Alwine Nr 1820

b Getrauet
Moritzparochie Den 9 Dec der Bauunternehmer

am Weinberge bei Halle Lehmann mit A A A
Sander
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Glaucha Den IZ Dec der Inspektor der Freischulen
in den Franckeschen Stiftungen Serger mit Lh F
Zlust

c Gestorbene
Marienparochie Den 0 Decbr des Kaufmanns

Fritsch S Hermann alt 17 Z S M 1 W 3 T
Lungenlähmung Den 11 der Leinweber Seyfferr
ausDarby alt69Z Krebs Den 12 des Schuh
machers Stürz Wittwe alt 83 I Altersschwäche
Der Kaufmann Quiliysch alt 61I Schlagfluß
Den 13 des Schönfärbers Möller S todtgeb
Den 7 des Handarbeiters RöSer Ehefrau alt 33 I
Folgen körperlicher Verletzung

Ulrichsparochie Den 6 Decbr des Handarbeiters
Graupner Wittwe alt 80 I Altersschwäche
Den7 desBauconducteurSBeck nachgel T Hermine
LouiseJda alt 3 Z 2 M 2 W Zahnfieber Den 15
des Buchbindermeisters Naumann Ehefrau alt 40 I
2 M Gebärmutterleiden Den 19 des Böttcher
meisters Reller T Amalie Friederike alt 1 M 2 W
Abzehrung

Morltzparochie Den 7 Decbr ein unehel S alt
6 T Schlagfluß Den 9 des Drechslermeisters
RnappeS Theodor altlJ SM Gehirnentzün
dung Des Handarbeiters Hermann S Friedrich
Wilhelm alt 2 I 4 M Auszehrung Den 12
des Handarbeiters Becker T Sophie Marie Amalie
Wilhelmine alt l I 3 M Gehirnentzündung
Den IS des Handarbeiters Wittwe alt 60 Z
Brustleiden Den 18 der penflonirte Kohlenmesser
iLliysch alt 66 I Entkräftung Den 19 der
Döttchermeister Fiedler alt 68 I Schlagfluß

Dom irche Den 8 Dec der Handelsmann Johan
ne Rehl alt 34 I 8 M Lungenschlag
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Katholische Kirche Den S Decbr der Drehorgel
spieler Hoch alt 60 I 6 M Abzehrung Den 6
des Wundarztes Sucerius Ehefrau alt4S I Brust
krankheit

Neumarkt Den 13 Decbr des Mäklers Selle T
Johanne Pauline Ida alt 91 4M 1 W 6T Ge
hirnentzündung

Glaucha Den 3 Decbr der Lein und Baumwol
lenweberÄuhle alt62Z Unterleibsenizündung
Den 9 des Handarbeiters Schneider nachgel Sohn
alt IS I Nervenfieber Den 16 der Handarbeiter
Haring alt 70 I 8 M Altersschwäche Den 16
des Siedemeisters Teller nachgel T Marie alt S3I
4 M Zehrruhr Den 8 des Stellmachermeisters
Gollasch ZwillingStochter Louise alt 2 W 6 T
Schwämme Den 20 des Buchdruckers Jänicke
S Louis alt 7 I 4 M Wassersucht

Militairgemeinde Den IZ Dec des GenSd armen
Schulze T, Friederike Henriette Bertha alt I Z
9 M Brechdurchfall

Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 23 December 1S47

Weizen 2Thlr ISSgr 9 Pf bis 2Thlr 26Sgr Z Pf
Roggen 1 26 3 2Gerste 1 15 1 17 6Hafer 1 t 1 5Herausgegeben im Namen der Armendireclion

von v K G Jacob
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Dekanntmachlingrn

Bei herannahendem Jahreswechsel bringen wir zur
öffentlichen Kenntniß daß nur nachfolgenden Per
sonen das Recht zusteht zum neuen Zahre freiwil
lige Geschenke einzusammeln welche bei den Veam
ten als ein Theil ihres GehaltS anzusehen sind

1 den Kirchenbedienten in den betreffenden Parochien
und zwar

s an der Kirche zu U L Frauen dem Kirchhüter
jedoch nur bei den Besitzern von Kirchstühlen in
gedachter Kirche

l an der Kirche St Ulrich dem Küster
c an der Schloß und Domkirche dem Küster

6 an der Kirche St Laurentii zu Neumarkt dem
Küster

an der Kirche St Georgii zu Glaucha dem
Cantor Küster und Läuter

2 dem Stadt Singe Lhore
3 der Currende
4 dem ersten Schullehrer zu Neumarkt in diesem

Reviere

6 den Vertretern de StadtmusikuS

6 dem Nachtwächter Friedrich Schaaf genannt
Katze im Nicolaiviertel

7 den Halloren jedoch nur bei den Pfännern

Halle den 17 December 1847

Der Magistrat

Nächste Mittwoch den 29 d M Broihan
bei Sioli Nr 67 gr Ulrichsstraße
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Dem Dränge unsres Herzens folgend können wir

nicht unterlassen dem Herrn Hülfsprediger Germann
bei seinem Scheiden von hier für seine Geist und Herz
durchdringenden Predigten unsern wärmsten Dank öffent
lich darzubringen Ja theurer Lehrer nur kurze Zeit
waren Sie in unsrer Mitte doch können Sie das schöne
Bewußtsein mit sich In die Ferne nehmen daß Sie in
dieser Zeit in unser aller Herzen Samen für die Ewigkeit
streuten Gott möge Ihnen reichlich lohnen

Des Himmels bester Segen
Begleite Sie auf allen Ihren Wegen

Die ist der herzlichste Wunsch

mehrerer Glieder der Ulrichsgemeinde

Zwei Familienwohnungen von je 4 Stuben eine
Treppe hoch nebst allem Zubehör desgleichen ein trocke
ner Lagerkeller sind von jetzt ab zu vermiethen in Nr
247 der NathhauSgasse Nähere Auskunft im Seitenge
bäude daselbst Ster Eingang 1 Treppe hoch

Mehrere honette Zimmer nebst Küchen und Zube
hör jedoch nur an ruhige Miether sind vom l April
184S abzulassen Magdeburger Chaussee Nr 8

Auf dem Petersberge Nr 1441 ist eine Stube
nebst Kammer zu vermiethen und zum ersten Januar zu
beziehen

An der Markrkirche Nr 809 ist Stube Kammer
und Küche nebst Zubehör zum t April zu beziehen

Eine Stube mit Kammer ist an eine einzelne Person
oder an eine stille Familie von Neujahr ab zu vermiethen
Glauchaische Kirche Nr 1SS8
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Einem hochverehrten Publikum von Halle und dessen
Umgegend die ergebene Anzeige daß ich mich hierselbst
als Büchsenmacher und Schäfter etablirt habe und ich
die mir aufgetragenen Arbeiten sowohl neue Gewehre
als auch Reparaturen stetS mit dem größten Fleiß und
dem möglichst billigsten Preis pünktlich herstellen werde

Auch habe ich zugleich vorräthig gute Doppelflinten
von 6 60 Thlr, ebenso verschiedenartige Pistolen

Um gütiges Wohlwollen bittet
rvilhelm Heusinger

Büchsenmacher und Schäfter
wohnhaft an der Moritzkirche Nr 639 beim

Bäckermeister Herrn Wintzer
Halle den 29 November 1847

Z i n s e n z a h lu ng
Die Zinsen der in unterzeichnete Kasse eingezahlten

Kapitale können gegen Vorzeigung des Scheins den 3
4 und 6 Januar in Empfang genommen werden

Hallesches concesslonirres Adreßhaus

Flörhe 6 Comp

D Frische englische Austern
K empfing L H Risel D

In Nr 1326 am Harz ist Stube und Kammer mit
Zubehör zu vermiethen

Einen Lehrburschen sucht der Schmiedemeister tLn

gel Steinweg Nr 1676
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Als ein sehr passendes Weihnachtsgeschenk für Da
wen empfehlen wir

Damen Lonversations Lm con c 10 Bde Mit
Stahlstichen 1 Thlr 10 Sgr

Halle den 21 December 1847

L ippert S Schmidt
Durch Ankauf der ganzen Auflage sind wir in den

Stand gesetzt folgende zu Weihnachtsgeschenken sehr ge
eignete Schriften zu den beigesetzten ermäßigten Preisen
abzulassen

Lang die Haushaltung der Menschen unter allen
Himmelsstrichen zc 4 Bde Ladenpreis 2 Thlr

10 Sgr zu k IS SgrLang der kleine Bildermann 1 Thlr 7 Sgr
1o Gallerie der unterirdischen Schöpfungswunder

2 Bde 3 Thlr lv Sgr, 1 Thlr
Nosalie und Emma Ein Lesebuch für Töchter

1 Thlr, 10 SgrVerwandlungen Ein Zusammensetzespiel mit begl

Text 4 Hefte ä 26 Sgr 7 /z Sgr
Warnungstafeln oder die Gefahren der jugendlichen

Unbedachtsamkeit 2 Bde 2 Thlr 20 Sgr 20 Sgr
Halle den 22 December 1847

L ippcrt Gchmivt
In der großen Klausstraße Nr 877 ist ein schönes

Familienlogis von zwei Siube nebst allem Zubehör zu
vermiethen kann auch sogleich oderNeujahr bezogen wer
den im Hofe ist Nöhrwasser auch kann Stallung zu
einem Pferde abgelassen werden

Den ersten u zwciten Feiertag so wie alle Sonntage
frischen Kuchen bei N Kenne Steinweg Nr 1714
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Am Sarge meines Freundes

Friedrich Elitzsch
geweiht

von D L Knabe
Da liegst Du vor mir starr und kalt

Des Herzens Schlag im Busen steht
Des Pulses Schlag ist matt verhallt
Er ist nun stille ruht und steht

Da liegst Du Deine Lippe bleich
Das Auge ju zur ew gen Ruh
Auf Deinem letzten Bette weich
Und freundlich lächelnd schlummerst Du

Der Todesengel nahte Dir
Sich freundlich als er zu Dir kam
Das kündet Deine Miene mir
Wohl Dir daß er Dich friedlich nahm

Du liegst so still im engen Haus
Geborgen vor der Krankheit Schmerz
Zu früh zogst Du für mich hinaus
Doch nicht zu früh fü rS wunde Herz

Ich werde nun alleine gehn
Seh Dich nicht wandeln neben mir
Einsam und sinnend werd ich stehn
Und denken wohl o wohl ist Dir

Du gehst nicht mehr auf grüner Au
Siehst nicht mehr bunte Heerden ziehn
Nicht lächelt Dir des Himmels Blau
Nicht mehr der Wiesen Helles Grün

Dir schlägt nicht mehr die Nachtigall
Dir blinkt nicht mehr der Abendstern
Dir plätschert nicht der Wasserfall
Der Erde Freuden sind Dir fern

HSrst nicht der Glocke Silberschall
Nicht wenn der Donner mächtig rollt
Nicht Mißgeschickes Wiederhall
Das zürnend Dir nun ausgegrollt
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Die Deinen weinen nun um Dich

Und ihre Thränen fließen nach
Dein Scheiden schmerzlich auch für mich
Noch bebt im Herz der Schetdetag

Die lieben Deinen siehst Du dort
Um die Dein Auge einst geweint
Die hier gezogen früher fort
Mir ihnen lebst Du dort vereint

Zum Abschied noch einmal die Hand
In Deiner engen Kammer hier
Du reichst sie dort im schönern Land
Noch einmal zum Willkommen mir

Zieh hin fahr wohl behüt Dich Gott
Du bist nun über Welt und Tod
Leb wohl fahr wohl zieh hin zu Gott
Dort glänzt ein ewig Morgenroth

Rannische Straße Nr S06 ist ein Logis von 2 Stu
ben Kammer Küche und Zubehör zu Neujahr zu ver
miethen

ViooAvia Lstleinit6ura 6 ärsttt
in roh und gebleicht aus der feinsten Baumwolle gespon
nen führe ich in der bekannten besten Qualität und ist
jedes halbes Pfund Packet gebleicht mit dem Stempel
0 I 8 versehen damit es nicht mit einem andern
von geringerer Qualität verwechselt wird Zn roh zeich
net sich das ächte Estremadura durch Weichheit und sei
denartigen Glanz aus und ist zu Weihnachtsgeschenken
auch recht passend

G Probst Nannische Straße

Ein großer geräumiger Keller ist Neumarkt Harz
gasse Nr l S3 zu vermiethen
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Gestern Nachmittag 4 Uhr starb sanft und ruhig
unsere geliebte Emilie Deßmann geb Pfautsch
Im tiefsten Schmerz widmen diese Anzeige allen Freun
den und Verwandten

Ver Hinterbliebene Gatte Eltern und
Geschwister

Halle den 23 December 1847

k reienteltle
Sonntag und Montag als den 2ten und

Zten Weihnachtsfeiertag Gesellschaftstag und
Tanz

Den zweiten Weihnachtsfelsrtag Tanzvergnügen bei
Heryberg in Passendvrf

Pranumerationsanzeige
Bei dem Ablauf des vierten Quartals vom 48sten

Jahrgang ersuchen wir die verehrl Leser des Wochen
blatts die Pränumeration auf das erste Quartal des
4Ssten Jahrgangs mit sechs Silbe rgroscben an
die Herumträger zu entrichten Alle diejenigen deren
Milde zum Besten der hiesigen Armen ir
gend einen größerenBetrag bestimmt bit
ten wir diesen Mehrbetrag ausdrücklich in den Listen
der Herumträger bemerken zu wollen

Die einzurückenden Bekanntmachungen
bitten wir immer spätestens bis zum Abend
des vorletzten Tages an welchem ein Blatt er
scheint einzusenden Die später eingehenden müssen
dann bis zum nächsten Stück zurückbleiben

Die Redaction

Druck der Waisenhau Buchdruckern
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